
Die Veranstaltung wird durch die Universitäts-Frauenklinik durchgeführt. 
Die Schirmherrschaft der Veranstaltung übernimmt die DGGG und die DAGG.
Die Veranstaltung ist zur Zertifi zierung bei der LÄK Baden-Württemberg 
angemeldet.

Veranstaltungsort:
Universitäts-Frauenklinik Tübingen, Hörsaal
Calwerstraße 7, 72076 Tübingen

Teilnehmerzahl:
Aus didaktischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf maximal 50 Personen 
begrenzt. Die Berücksichtigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge 
der Zahlungseingänge.

Anmeldung und Teilnahmegebühr:
Die Anmeldung muss schriftlich (per Post, Fax oder E-Mail) erfolgen. Sie wird 
erst mit Zahlungseingang der Teilnahmegebühr verbindlich. Die Berücksich-
tigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge der Zahlungseingänge. 
Ohne einen Zahlungseingang gilt die Anmeldung als nicht getätigt. Eine 
Anmeldebestätigung wird nach Zahlungseingang versandt.
Anmeldeschluss ist der 13.2.2009. Sollten bis zu diesem Zeitpunkt nicht 
genügend verbindliche Anmeldungen vorliegen, kann das Seminar nicht 
stattfi nden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt für DGGG-Mitglieder 150 €, für Nichtmitglieder 
250 €. Ein entsprechender Mitgliedsnachweis (Bescheinigung oder Angabe 
der Mitgliedsnummer) muss mit der Anmeldung erfolgen. Die Überprüfung 
der Mitgliedschaft der DGGG erfolgt durch die DGGG-Geschäftsstelle.
In der Teilnahmegebühr enthalten ist neben der Teilnahme am Seminar ein 
begleitendes Skript, Kaffeepausen und ein Mittagessen am Samstag und 
Sonntag.

Stornierung:
Eine Stornierung ist gegen eine Bearbeitungsgebühr von 50,00 € bis 
13.2.2009 möglich. Gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20,00 € kann ein 
Ersatzteilnehmer benannt werden.

Haftungsausschluss: 
Sollte eine Durchführung des Seminares aus nicht vorhersehbaren Gründen 
unmöglich sein, wird ebenso wie bei Unterschreiten einer Mindestteilneh-
merzahl der Teilnahmebeitrag in voller Höhe zurück erstattet. Darüber hinaus 
gehende Haftung wird ausdrücklich ausgeschlossen. 
Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
und Sachen haften weder Veranstalter noch Seminarorganisation. Die Teil-
nehmer und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung am Seminar 
und ggf. begleitenden Angeboten teil.

Unterkunft:
Die Organisation der Anreise und Unterkunft liegt beim Teilnehmer. 
Hotelbuchungen können zum Beispiel über das Internet (z.B. hrs.de) oder 
über den Bürger- und Verkehrsverein Tübingen (tuebingen-info.de, 
Tel. 07071/9136-0) durchgeführt werden.

Seminarorganisation:
Ansprechpartner: Marion Schauf
Appenbergstraße 11, 72072 Tübingen
Tel. 07472-206 2747, FAX 07472-94 7745, Mobil 0176-6439 13 97
E-Mail: intensivseminar@web.de

Allgemeine Informationen 

Intensiv-Seminar
Geburtshilfe
zur Vorbereitung 
auf die 
Facharztprüfung

6. – 8. März 2009 
in Tübingen
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Unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Gesellschaft 
für Gynäkologie und Geburtshilfe DGGG
und der Deutschen Akademie 
für Gynäkologie und Geburtshilfe DAGG
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Liebe Kolleginnen und Kollegen vor der Facharztprüfung, 
liebe niedergelassene Kolleginnen und Kollegen,

die Ausbildung zum Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe ist in der 
heutigen Zeit nicht leichter geworden. Immer knapper werdende Ressourcen 
zwingen dazu, die Zahl an in der Klinik arbeitenden Ärzten zu reduzieren. 
Dies bedingt, dass die vielfach früher mögliche Freistellung von Ärzten für 
Kongressbesuche und eigene Fortbildung nicht mehr in dem Umfang 
stattfi nden kann, wie es einmal war. Durch die zunehmende Spezialisierung 
ist an vielen Kliniken häufi g nur noch ein Teil des gesamten Wissensspekt-
rums vertreten, sodass wichtige Teile der Ausbildung nur gelegentlich klinisch 
betrachtet werden können. So ist z.B. an vielen Kliniken ohne Kinderklinik 
nicht mehr möglich, gerade die Krankheitsbilder, die erfahrungsgemäß 
geprüft werden (Mehrlinge, vorzeitiger Blasensprung, Frühgeburtlichkeit etc), 
anhand eigener klinischer Erfahrung zu erlernen bzw. zu vermitteln.
Vor diesem Hintergrund hat die Frauenklinik Tübingen seit 2005 speziell 
konzipierte Seminare für Assistenzärzte, die vor der Facharztprüfung stehen, 
wie auch für niedergelassene Kolleginnen und Kollegen durchgeführt. 
Die überwältigende positive Resonanz der Teilnehmer und die Inaugurierung 
einer derartigen bundesweiten Ausbildungsreihe durch die DGGG sowie die 
gezielte Nachfrage neuer Assistenten nach weiteren Seminaren zeigen, dass 
wir mit diesem Konzept auf dem richtigen Weg waren und sind.

Anders als bei z.B. Kongressen werden nicht aktuelle Forschungsergebnisse 
präsentiert. Vielmehr erwartet die Teilnehmer die Darstellung des aktuellen 
State-of-the-Art im Bereich der Geburtshilfe und Pränataldiagnostik. 
Namhafte Referenten, die in unseren vorigen Seminaren hervorragende 
Kritiken erhalten haben, werden Ihnen wieder zur Verfügung stehen und
 den Stoff präsentieren. 

Selbstverständlich werden wir das bewährte Konzept des Lernens in einer 
kleinen Gruppe unbedingt beibehalten – vorgesehen ist eine Teilnehmerzahl 
von maximal 50, um Platz für Rückfragen und Diskussion zu schaffen.

Erneut ist es uns gelungen, einen Vertreter des Berufsverbandes, der als 
Prüfer aktiv ist, zu gewinnen. Er wird zum Abschluss oft gestellte Fragen der 
Prüfungen mit Ihnen besprechen und Ihnen somit hoffentlich auch eine 
gehörige Portion Zuversicht für Ihre Prüfung mit auf den Weg geben – können 
Sie doch im Gespräch mit ihm direkt evaluieren, was Sie in diesem Intensiv-
seminar zusätzlich gelernt haben.

Für unsere niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen stellt dieses Seminar 
eine zeitlich und stoffl ich sehr kompakte sowie preislich attraktive Veranstal-
tung dar, mit der Sie sich sozusagen mit einem „Fresh-up“ gezielt auf den 
aktuellsten Stand bringen können.

Das Lernen wird selbstverständlich durch ein speziell konzipiertes Skript 
unterstützt.

Grußwort

Freitag

13.00 - 14.30 Vorsorge, Ultraschalldiagnostik Grundlagen Fetometrie 
 OA Dr. Ch. Gall

14.30 - 15.45 Invasive und nicht-invasive Diagnostik (AC, CVS, NSP, NT-Scan) 
 OA Dr. K.O. Kagan

15.45 - 16.00 Kaffeepause

16.00 - 16.45 Doppler fetal und maternal 
 Prof. Dr. B. Schauf

16.45 - 18.00 Fehlbildungsdiagnostik der 20.- 22. SSW – 
 was muss gesehen werden?
 OA Dr. K.O. Kagan

Samstag

  9.00 - 10.00 Vorzeitige Wehentätigkeit
 OA Dr. H. Abele

10.00 - 11.00 Vorzeitiger Blasensprung
 OA Dr. H. Abele

11.00 - 11.30 Kaffeepause

11.30 - 12.30 Gestationsdiabetes
 Prof. Dr. B. Schauf

12.30 - 13.30 Mittagspause 

13.30 - 15.00 Intrauterine Wachstumsrestriktion
 OA Dr. H. Abele

15.00 - 15.30   Kaffeepause

15.30 - 17.00 Präeklampsie und HELLP-Syndrom
 Prof. Dr. B. Schauf

Sonntag

  9.00 - 10.30 Mehrlingsschwangerschaften
 OA Dr. H. Abele

10.30 - 11.00  Kaffeepause

11.00 - 13.00 Infektionen in der Schwangerschaft (fetal und maternal)
 PD Dr. A. Clad

13.00 - 14.00 Mittagspause 

14.00 - 15.30 Fachgespräch – mündliche Prüfung
 Dr. K. Heim

15.30 - 16.00 Scheinvergabe, Kritik
 Prof. Dr. B. Schauf

Programm

Intensivseminar 
Geburtshilfe

p  Ja, ich melde mich verbindlich zum Intensivseminar 
 vom 6. bis 8.3.2009 in Tübingen an.

Die Teilnahmegebühr beträgt 250 € 
(bzw. 150 € für DGGG-Mitglieder, Nachweis erforderlich).
 

Ich habe die allgemeinen Bedingungen gelesen und erkenne sie mit 
meiner Unterschrift auf der Anmeldung an. Ich bin damit einverstanden, 
dass meine Daten für seminartechnische Zwecke gespeichert werden. 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 

p  150 €   DGGG-Mitglieds-Nr. ..............................................

p  250 €
 

p  liegt als Verrechnungsscheck bei

p  habe ich unter Angabe des Stichwortes „Geb-Intensiv 09” 
 und des Namens des Teilnehmers auf das Seminarkonto Marion 
 Schauf, Konto-Nr. 010 53 52 304 bei der Deutschen Apotheker- 
 und Ärztebank Stuttgart (BLZ 600 906 09) überwiesen.

Anmeldung

..........................................................................................................
Absender/Stempel

..........................................................................................................
Name/Titel

..........................................................................................................
Straße

..........................................................................................................
PLZ, Ort

..........................................................................................................
Telefon, Fax

..........................................................................................................
E-Mail

..........................................................................................................
Datum, Unterschrift

Bitte diese Seite zurück schicken 
oder faxen an 07472-947745

Prof. Dr. D. Wallwiener
Direktor der Frauenklinik
Tübingen

Prof. Dr. B. Schauf
Bereichsleiter Lehre der Frauenklinik
Tübingen
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